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Die Ernte ist gross
Jesus wusste: Das Reich Gottes ist kein Ein-Mann-Betrieb.
Es ist eher ein Geflecht. Ein Organismus. Eine Kettenreaktion. Ein Gewebe. Das, was 
die Jünger am See auswerfen sollten und später unter den Menschen: Ein Netz. Sich 
verknüpfende Stränge untereinander, die sich gegenseitig halten, die etwas aushalten, wie 
der untere Teil eines doppelten Bodens, der auffängt und immer wieder einholt.
Das sind wir zusammen. Da sind wir Himmelreich.
Nicht einer alleine, auch nicht Jesus allein. Er sagt sogar, dass er es nicht allein schafft: 
Die Ernte ist groß, aber wenige sind der Arbeiter. Darum bittet den Herrn der Ernte, 
dass er Arbeiter in seine Ernte sende. (Mt 9,37.38)
Jesus braucht solche, die hinsehen und hingehen. Um die ersten Knoten des Netzwerks 
zu stärken. Zu heilen, gesund werden zu lassen, heraus zu holen.
Und er schickt die ersten Jünger*innen los, um seine Botschaft weiterzutragen.
«Reich Gottes» ist deshalb der Inbegriff von Gemeinschaft. Wo Menschen sich selbst 
vergessen, da öffnen sie dem Himmelreich eine Tür. Wo sie ganz bei ihrem Gegenüber 
sind und kurz den eigenen Weg verlassen - in diesem Moment berühren sich Himmel 
und Erde. Da ist plötzlich das Himmelreich nahe herbeigekommen. 
Dann machen wir doch alles richtig, oder? Denn der Spiegel ist ein Quartier der akti-
ven Nachbarschaftshilfe, der Freundschaften und Solidarität. Es gibt soziale Treffpunkte 
innerhalb und ausserhalb der Kirche wie das Pyramid, den Basar, den Familienclub, den 
Mittagstisch, den Männerkochclub, die Pop-up-Bar «Drei Bienen». Menschen begegnen 
sich dort, vergessen sich zeitweise selbst und verlassen ausgetretene Pfade. Für mich sind 
das Momente, in denen sich der Himmel öffnet und das Reich Gottes Wirklichkeit 
wird…
… auch wenn die Menschen es nicht explizit im Namen Gottes tun und unsere wun-
derschöne Kirche weitgehend leer steht. An regulären Sonntagen finden sich dort 15 bis 
30 Menschen ein, die noch etwas Anderes suchen als das soziale Miteinander. Die nicht 
nur Erntehelfer im Reich Gottes sein wollen, sondern den Sinn dahinter suchen. Aber ist 
dies überhaupt noch nötig? Die Ernte ist doch ausreichend gross, oder? Die christlichen 
Werte sind ja zum Allgemeingut geworden.
Deshalb: Brauchen wir 60 Jahre nach dem Bau der Stephanuskirche dieses Gebäude 
überhaupt noch? Wofür steht unsere Kirche, die jahraus jahrein mit grossem finanziellem 
Aufwand in Stand gehalten, mit Technik ausgestattet, geputzt und bespielt wird? Die 
aber – seien wir ehrlich – im übertragenen Sinne ein Ein-Mann-Betrieb geworden ist. 
Wenn Sie eine Antwort auf diese Frage haben, melden Sie sich doch!

Mit herzlichen Grüssen, Ihre Pfarrerin Melanie Pollmeier



Agenda September

So, 1.9., 11 Uhr 	 Team-Gottesdienst mit Taufe und Kinderkirche zum 60-Jahre-Jubiläum des Baus der 	
	 Kirche. «An Gottes Segen ist alles gelegen», Predigt von Pfrn. Melanie Pollmeier über 	
	 Ps 127,1; Orgel und Kinderchor, Anett Rest
So, 8.9., 9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufe. Pfrn. Melanie Pollmeier; Anett Rest, Orgel
Fr, 13.9., 16.15 Uhr	Fiire mit de Chliine. Katechet Rolf Kopp und Team
So, 15.9., 10 Uhr	 Festgottesdienst zum Bettag mit Abendmahl in der Kirche Köniz. 
	 Predigt: Pfrn. Melanie Pollmeier und Pfr. Michael Stähli mit Ergebnissen des Biblio-	
	 logs vom 11. Juni: «Gott im leisen Säuseln». Musik: Eli Joliet, Andreas Marti und 	
	 Mona Spägele
So, 22.9., 9.30 Uhr 	Gottesdienst. Pfrn. Maria Fuchs Keller; Andreas Scheuner, Orgel
So, 29.9., 17 Uhr	 Taizé-Gottesdienst. Pfr. Bruno Leugger; Christine Heggendorn, Orgel

Gottesdienste im September

Information Sanierungsarbeiten
Wegen der Sanierung des Natursteinbelags mit 
Optimierung des hindernisfreien Zugangs und der 
Fällung von Bäumen ist der Zugang zur Kirche 
und zum Kirchgemeindehaus ab dem 2. Septem-
ber während rund vier Wochen erschwert. 
Wir bitten Sie um Verständnis!
Kirchenkreiskommission Spiegel

Handarbeitsgruppe
Mi, 4./11./18. Sept., 9 Uhr, Kleines Zimmer. 
Info: Rosemarie Bonjour, 031 971 67 52

Mittagstisch
Mi, 4. Sept., 12.15 Uhr, KGH. Eden Tog-betse 
schwingt den Kochlöffel, Charlotte Gutscher und 
Vreni Chappuis zaubern das Dessert. Fr. 14.– inkl. 
Getränke. Anmeldung/Fahrdienst (bis 2.9.): 
Philippe Häni, 031 978 32 43, philippe.haeni@
kg-koeniz.ch

Jass-Runde nach dem Mittagstisch
Mi, 4. Sept., 14 Uhr, KGH. Info: Ernst Egolf, 
031 971 63 97; Philippe Häni, 031 978 32 43

Cold Green - Giele-Club im Spiegel
Mi, 11. September, 14–17 Uhr, Pyramid/draus-
sen. Für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr. Begleitet 
von Philippe Häni

Kirchenkino
Di, 17. September, 19 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
«Liebe» von Michael Haneke. Zweiter von drei 
Filmabenden zum Thema Tod und Sterben. Im 
Anschluss  Austausch über den Film. 
Info: Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 978 32 46

Zivilcourage-Kurs
Hinschauen - ruhig bleiben - handeln
Di, 17. September, 19–22 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Wabern, Kirchstrasse 210, Wabern.
Imbiss ab 18.30 Uhr, Kursbeitrag Fr. 15.–. 
Anmeldung (bis 13.9): Philippe Häni, 
031 978 32 43, philippe.haeni@kg-koeniz.ch

Männer treffen Männer
Fr, 20. September, 9.30–11.30 Uhr, Cheminée-
zimmer. Persönlicher Austausch mit Teilete, zu der 
jeder etwas beiträgt. 
Info: Kurt Walther, 079 580 51 69

spiegelchor
Proben montags (ausser Schulferien), 20 Uhr, 
KGH. Mona Spägele, 031 372 94 08, Andrea 
Strasky, 031 332 00 94

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH):
3. Schuljahr, Rolf Kopp: Klasse 3a: 
Fr, 6./13. September, 13.30-16 Uhr KUW



Fiire mit de Chliine

Vikariat Julia Wenk

Wie viu Glogge töne vom Chileturm?
Wir gehen die Glocken zählen, lernen ihre Namen kennen, singen und basteln. Eingeladen sind alle 
Kinder von 3 bis 6 Jahren mit ihren älteren und jüngeren Geschwistern, Eltern, Grosseltern, Gotte, 
Götti… Mit Rolf Kopp, Katechet, und einem Team von Freiwilligen.
Freitag, 13. September, 16.15 Uhr, Stephanuskirche

Liebe Gemeinde
Mein Vikariat neigt sich langsam dem Ende zu. Bald darf ich eigene Schritte als ausgebildete Pfarrerin 
gehen. Ab Oktober werde ich im Pfarramt in Kehrsatz wirken. Die Zeit im Spiegel habe ich sehr genos-
sen. Mit grosser Herzlichkeit bin ich in eure Mitte aufgenommen worden und von vielen Seiten wurde 
ich getragen und unterstützt. Von ganzem Herzen möchte ich mich dafür bedanken! Auf diesem Weg 
wünsche ich euch allen Gottes Segen. 
E härzleche Gruess, Vikarin Julia Wenk

Gemeindenachmittag 60+
Wanderrevue – die schönsten Bilder der Gemeindewanderungen

Einsame Wege, stille Gewässer, überraschende Ausblicke, Kleinode am Weg, Zeugen unserer Geschichte. 
Welche Landstriche die Wandergruppe erkundet und was sie dabei entdeckt hat, hat Peter Labudde 
zusammengestellt. Philippe Häni und Rolf Kopp präsentieren eine Revue mit Bildern und Anekdoten.
Mittwoch, 18. September, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Info/Fahrdienst: Philippe Häni, 031 978 32 43, philippe.haeni@kg-koeniz.ch

Männerpalaver
Abenteuer - von ihnen leben oder träumen?

Welchen Abenteuern räume ich Platz ein in meinem Leben? Wie viel Sicherheit, Routine, Alltag, 
Abwechslung, Spiel oder Abenteuer brauche ich? Was will ich erleben, was will ich nur träumen? Die 
Welt oder Freiräume erobern? Alltag als Abenteuer oder Abenteuer im Alltag?
Mittwoch, 4. September, Heitere Fahne, Dorfstrasse 22/24, Wabern. 18–19.30 Uhr Speis & Trank 
(Zusammensein ohne Konsumzwang); 19.30–22 Uhr Palaver (Kollekte). Leitung: Alex Bauert, Philippe 
Häni. Keine Anmeldung nötig. Info: www.maennerpalaver-bern.weebly.com

60 Jahre Stephanuskirche Spiegel
Buntes Fest für alle Generationen

Sonntag, 1. September, 10–15.30 Uhr, Stephanuskirche/Kirchgemeindehaus
Programm: Apéro & Cocktail-Bar mit Musik; Team-Gottesdienst & Kinderkirche; Mittagessen*; Spiel-
fahrzeugpark, Schatz-Suche und Schlangenbrot backen für Kinder; Turm-Besteigung; Führung mit Pfrn. 
Melanie Pollmeier; Dok-Film über den Bau der Kirche; feierliches Schlussgeläut. Wir freuen uns auf Ihr 
Mitfeiern! *Anmeldung für das Mittagessen erwünscht: 031 978 32 43, philippe.haeni@kg-koeniz.ch
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Freud und Leid in der Gemeinde

Pfarramt/	 Pfrn. Maria Fuchs Keller	 031 978 32 66 / maria.fuchs@kg-koeniz.ch
Amtswochen	 Amtswochen: Wochen 36, 39 (2.–8.9., 23.–29.9.)
	 Pfrn. Sigrid Wübker 	 079 936 17 57 / sigrid.wuebker@kg-koeniz.ch
	 Amtswochen: Wochen 37, 40 (9.–15.9., 30.9.–6.10.)		
	 Pfrn. Melanie Pollmeier	 031 978 32 46 / melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch 		
	 Amtswoche: Woche 38 (16.–22.9.)
Sozialdiakonie	 Philippe Häni (Jugend/Familien)	 031 978 32 43 / philippe.haeni@kg-koeniz.ch
	 Petra Wälti (Studienurlaub, Stellvertretung: Philippe Häni)
Sigrist/in	 Rolf und Ruth Kopp	 031 978 32 49
Sekretariat/	 Doris Schneider	 031 978 32 41 / doris.schneider@kg-koeniz.ch
Vermietungen	 Di/Do 8.30–12.00 Uhr (Nachmittag nach Absprache)

Bestattungen
  8. Juli	 Erwin Heusser, Haselweg 6, Spiegel (zuletzt Lilienweg 7)
26. Juli	 Paul Rufener, Zumbachstrasse 29, Spiegel
29. Juli	 Max Heinlein, Bellevuestrasse 56, Spiegel

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  6. September 	 83 Jahre 	 Roland Brechbühl-Gomes da Silva, Finkenweg 2, Köniz
  7. September 	 89 Jahre 	 Thomas Benteli-Bossard, Ahornweg 16, Spiegel
  7. September 	 87 Jahre 	 Otto Räber-Hiltbrunner, Föhrenweg 56, Spiegel
  8. September 	 82 Jahre 	 Ursula Herren-Streit, Zumbachstrasse 41, Spiegel
  8. September 	 83 Jahre 	 Hanna Scheidegger, Zumbachstrasse 38, Spiegel
10. September 	 88 Jahre 	 Rosa Brand, Bellevuestrasse 11, Spiegel
12. September 	 82 Jahre 	 Hans Rudolf Balsiger-Steiner, Zumbachstrasse 40, Spiegel
17. September 	 86 Jahre 	 Arthur Blum-Gerlach, Spiegelstrasse 28, Spiegel
17. September 	 95 Jahre 	 Elisabeth Huber-Fink, Steingrubenweg 23, Spiegel
17. September 	 87 Jahre 	 Bertha Maurer-Jutzi, Senevita Panorama, Holenackerstrasse 85, Bern 	
		  (zuvor Chaumontweg 8)
19. September 	 80 Jahre 	 Lothar Lauenstein, Spiegelstrasse 32, Spiegel
21. September 	 85 Jahre 	 Hans Ulrich Schweizer, Jolimontweg 6, Spiegel
26. September 	 84 Jahre 	 Werner Schluep, Gurtenweg 54, Spiegel
28. September 	 88 Jahre 	 Anna Maria Guggisberg-Dominschegg, Spiegelstrasse 74, Spiegel
30. September 	 85 Jahre 	 Heinz Baumann-Mascher, Albitweg 19, Spiegel

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich um eine Meldung an Doris Schneider, Sekretariat.


